
Heeslingen zu stark für MTV
Montag, den 10. März 2014 um 10:24 Uhr

  

lz140310re Heeslingen. Eine Nummer zu groß war der Heeslinger SC für den MTV Treubund.
Die Lüneburger verloren zum Wiederbeginn nach der Winterpause verdient mit 1:3 (0:2) beim
Tabellendritten der Fußball- Landesliga.

      

„Die waren vor allem in der ersten Halbzeit eine Klasse besser, haben mit uns Katz und Maus
gespielt“, sah MTV-Trainer Olaf Lakämper einen starken Gegner, der zu schlafmütziges
Defensivverhalten mit einem Doppelschlag in der 17. und 19. Minute bestrafte – erst durch
Grimm nach einem weiten Einwurf, dann durch Hettich mit einem Gewaltschuss aus 16 Metern.
Nach einer halben Stunde nahm Lakämper taktische Wechsel vor, verst ärkte das Mittelfeld.

  
          

  19. Punktspiel
Heeslinger SC - MTV Treubund
3 : 1  ( 2 : 0 )
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            Nach der Pause bot seine Mannschaft dann besser Paroli, musste aber auch noch das 0:3schlucken. Immerhin sorgte Kleine auf Pass von Hattendorf noch für das Ehrentor (84.), „dochwichtiger wird das nächste Spiel gegen Dannenberg“, so Lakämper.  MTV: Braun - Fischer, Winter, Kafetzakis, Markaj (62. Kleine) - Homburg, Studtmann,Hattendorf, Hartmann - Grzywaczewski (30. Heissig), Fornfeist (70. Elbers).Tore: 1:0 Grimm (17.), 2:0 Hettich (19.), 3:0 Grimm (77.), 3:1 Kleine (84.).  Quelle: Landeszeitung  Treubunds Herren starten die Rückrunde in Heeslingen
  

ls140306vm Lüneburg. Die Vorbereitung hinterließ bei den MTV-Verantwortlichen deutliche
Eindrücke: „Die Eindrücke bedienen das Spektrum mal wieder von gut bis ausbaufähig. Wir
haben viele Erkenntnisse gesammelt, die meisten Spieler sind fit, einige haben Nachholbedarf
aufgrund von Blessuren und Abwesenheitszeiten“, so Cotrainer Marc Bunge.

  

Bedenken, die lange Pause könnte nicht förderlich sein, hat Bunge nicht: „Da wir ja nicht die
Einzigen sind, die pausiert haben, stellt sich diese Frage meines Erachtens nach nicht.“ Bunge
weiß, bis zum Saisonende wird es kein Ausruhen geben: „Wir werden viele Punkte benötigen,
um den Klassenerhalt zu sichern. Es werden sehr intensive 12 Wochen, in denen wir unseren
aktuellen Platz überm Strich halten und verbessern wollen. Und dafür müssen wir in erster Linie
auf uns schauen und nicht auf die schlechten Ergebnisse anderer Mannschaften hoffen.“

  

Die Erinnerungen an den kommenden Gegner sind alles andere als gut: „ Heeslingen hat uns
in der Hinserie richtiggehend "verhauen"
. Wir haben da definitiv nicht den Hauch einer Chance gehabt und fast alles falsch gemacht.
Dennoch steht es jetzt wieder 0:0, so dass eine Chance vorhanden ist. Dafür müssen wir
einiges an den Tag legen, was wir in der Hinrunde nicht geschafft haben. Denn sie haben eine
sehr starke Abwehr und herausragende Spieler im Mittelfeld.“

  

Kader: „Maik Kruse wird beruflich verhindert sein. Andere Spieler sind noch angeschlagen.
Julien Heissig gibt als A-Juniorenspieler sein (Kader-)Debüt.“ Die Planungen für die kommende
Serie laufen: „Ein Großteil der Mannschaft hat zugesagt. Olaf Lakämper und ich werden auch in
der kommenden Saison die Mannschaft trainieren.“
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